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ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Dr. Walter Rosenkranz 

und weiterer Abgeordneter 

 

an die Frau Bundesminister für Unterricht, Kunst und Kultur 

betreffend bildungspolitische Landvermessung des Bundeslandes Kärnten in 
Form von Containerklassen 

 
 
Hinsichtlich des infolge einer vom BMUKK verordneten Senkung der 

Klassenschülerhöchstzahlen entstandenen erhöhten Raumbedarfs an den Schulen 

stellt der Rechnungshof (RH) folgendes fest: 

 
"Die Errichtung und die Erhaltung von Volks–, Haupt– und Polytechnischen 
Schulen oblag den jeweiligen Schulerhaltern. Die wegen der Senkung der 
Klassenschülerhöchstzahl allenfalls erforderlichen baulichen Maßnahmen 
waren daher nicht zentral erfasst. Das Raumangebot war aber aufgrund der 
im Allgemeinen rückläufigen Schülerzahlen ausreichend. (TZ 11) 
 
An den allgemein bildenden höheren Schulen bestand regional Raumbedarf. 
Das Schulentwicklungsprogramm der Bundesregierung (2008) sah 
diesbezügliche Verbesserungen vor. In den Jahren 2008 und 2009 finanzierte 
das BMUKK Provisorien wie z.B. Containerklassen im Ausmaß von rd. 3,8 
Mill. EUR. (TZ 11)" 
(Rechnungshof 2011:156) 

 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die Frau 

Bundesminister für Unterricht, Kunst und Kultur die folgende 

 

Anfrage 
 

1. Wie viele AHS-Oberstufenklassen werden a dato im Bundesland Kärnten als 

Containerklassen geführt? 
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2. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

3. An welchen Standorten ist dies der Fall? 

4. Wie viele AHS-Unterstufenklassen werden a dato im Bundesland Kärnten als 

Containerklassen geführt? 

5. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

6. An welchen Standorten ist dies der Fall? 

7. Werden im Bundesland Kärnten a dato auch BHS-Klassen als Containerklassen 

geführt? 

8. Falls ja, wie viele bzw. an welchen Schulen? 

9. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

10. Werden im Bundesland Kärnten a dato auch BMS-Klassen als Containerklassen 

geführt? 

11. Falls ja, wie viele bzw. an welchen Schulen? 

12. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

13. Werden im Bundesland Kärnten a dato auch NMS-(=Neue Mittelschule)-Klassen 

als Containerklassen geführt? 

14. Falls ja, wie viele bzw. an welchen Schulen? 

15. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

16. Werden im Bundesland Kärnten a dato auch Klassen von polytechnischen 

Lehrgängen als Containerklassen geführt? 

17. Falls ja, wie viele bzw. an welchen Schulen? 

18. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

19. Werden im Bundesland Kärnten a dato auch Hauptschulklassen als 

Containerklassen geführt? 

20. Falls ja, wie viele bzw. an welchen Schulen? 
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21. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 

22. Werden im Bundesland Kärnten a dato auch Volksschulklassen als 

Containerklassen geführt? 

23. Falls ja, wie viele bzw. an welchen Schulen? 

24. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für deren Aufstellung bzw. Anmietung? 
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